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† Nachruf

Die Gemeinde Waldburg trauert um ihren ehemaligen Gemeinderat 

Anton Huber
* 2. April 1950 † 13. Dezember 2013 

Der Verstorbene war von 1984 bis 2009 Gemeinderat der Gemeinde  Waldburg. In seiner
25-jährigen Tätigkeit als Gemeinderat hat sich  Herr Anton Huber dabei um das Wohl der
Gemeinde Waldburg in  besonderem Maße verdient gemacht. Er bekleidete das ihm von der
Bürgerschaft übertragene Ehrenamt stets vorbildlich und gewissenhaft.  Außerdem war er
bei der Bürgerwehr Waldburg und im Vereinsleben  über Jahrzehnte als treibende Kraft in
verantwortlicher Weise ehrenamtlich und bürgerschaftlich engagiert. Für seine großen Ver-
dienste im  Ehrenamt hat die Gemeinde Waldburg Anton Huber 2009 die Bürgernadel der
Gemeinde Waldburg verliehen. 

Der plötzliche und unerwartete Abschied von Herrn Anton Huber wird  in der Gemeinde
eine schmerzhafte Lücke hinterlassen. 

Wir werden den Verstorbenen stets in ehrendem Andenken bewahren. 

Für die Gemeinde Waldburg und namens des Gemeinderates 

Michael Röger, Bürgermeister 



Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, den 16.01.2014, 18.15 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 
Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 
Tagesordnung

1. Jahresrückblick 2013
2. Bürgerfragestunde
3. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
4. Baugesuche: - Standort für den Neubau eines Ausge-

dinghauses, Sieberatsreute Flst. 251
oder 296, 88289 Waldburg

- Neubau eines Stahlbetonbehälters,
Frankenberg 3, 88289 Waldburg,   Flst.
564

5. Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungspla-
nes „Bannried II“:
- Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 1. Änderung

des Bebauungsplanes  „Bannried II“
6. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung

der Eigenkontrollverordnung 2014:
- Beschlussfassung über die Befahrung der Abwasserlei-

tungen und die Erstellung eines Sanierungskonzeptes
- Beschlussfassung über die stufenweise Beauftragung

des IB Zimmermann & Meixner
- Beschlussfassung über die Ausschreibung der Arbeiten

im Jahr 2014
7. Vernetzung von Lebensräumen für ausgewählte Zielarten

zwischen dem Naturschutzgebiet Holzmühle und Blauensee:
- Sachstandes des beauftragten Vernetzungskonzeptes
- Beratung und Beschlussfassung über die Kosten der

zusätzlich erbrachten Leistungen des Büros Planstatt
Senner

- Beratung und Beschlussfassung über den noch zu erwar-
tenden zusätzlichen Aufwand

8. Vorberatung des Haushaltsplanes und der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2014

9. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von
Spenden

10. Bekanntgaben - Konzessionsabgabe Gas
11. Anträge des Gemeinderates
gez. Röger
(Bürgermeister)

Es schließt sich eine nicht-öffentliche Sitzung an. 

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten für 2014
Die neuen Gutscheine zum Landesfamilienpass 2014 können
beim Bürgermeisteramt abgeholt werden.
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2014 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatli-
chen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten
Eintritt besuchen.
Gegen Vorlage des Landesfamilienpass kann auch die „Wald-
burg“ kostenlos besucht werden.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Homepage des
Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und
Senioren (www.sozialministerium-bw.de) 
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigendem Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben;

- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten
Kind,

- Familien, die Hartz IV bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind und
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

Bürgermeisteramt

Abfallkalender

Öffnungszeiten
RaWEG
Termin siehe Tabelle 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs geschlossen
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container:
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 
Batterie-Container:
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung: Frau Tittl, Tel. 9717-17
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Herzlichen Glückwunsch 
zum 90. Geburtstag

Am Donnerstag, 16. Januar 2014 feiert

Frau Rosalia Jehle

in Waldburg, Edensbach 24
ihren

90. Geburtstag.

Namens der gesamten Gemeinde gratuliere ich
Frau Jehle zu diesem besonderen Festtag sehr
herzlich und wünsche ihr für die Zukunft vor allem
Gesundheit, viel Glück und alles Gute für einen
schönen und gesegneten Lebensabend.
Michael Röger
Bürgermeister

Abfallwirtschaft

+ Christbaumannahme
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Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116

VW-Autoschlüssel gefunden
Wasserpfeife gefunden

2 Gutscheine für beliebiges Theaterstück in Ulm zu verschenken
Tel. (07529) 972092

Geburten
17. November 2013:
Wanda Elisabeth Schulze, Tochter von Heidi Elisabeth Petra
Schulze und Andreas Norbert Ibele, Niggel 1
3. Dezember 2013:
Aurelia Isabell Reichle, Tochter von Sandra und Wolfgang
Reichle, Am Wallgraben 6
14. Dezember 2013:
Kiara Schaplow, Tochter von Anja Elfriede und Jürgen Michael
Schaplow, Ershaus 1

Sterbefälle:
23. Dezember 2013
Frau Maria Katharina Schmid, zuletzt wohnhaft in Blaser 2, ist im
Alter von 92 Jahren verstorben.
30. Dezember 2013
Herr Klaus-Peter Kahmann, zuletzt wohnhaft in der Paul-Mayer-
Str. 3, ist im Alter von 63 Jahren verstorben.

Vorweihnachtstrubel im „Vogelnest“
Plätzchenduft zog durch den Kindergarten. Wir hatten
gebacken, denn viel Besuch wurde erwartet. Eingeladen waren
diesmal Omas und Opas. 
Gegen 9.30 Uhr waren manche Kinder auch schon ziemlich auf-
geregt: Wann kommt denn meine Oma? Endlich konnte der
Besuch durch den ganzen Kindergarten geführt werden.  

Nachdem die Aufregung nachgelassen hatte wurde miteinander
gespielt, gebastelt und genascht. 

Abgerundet wurde dieser schöne Vormittag mit einem großen
Adventskreis. Hier sangen alle gemeinsam Lieder wie „Leise rie-
selt der Schnee“, „Die Weihnachtsbäckerei“ u. ä.  Auch „Lasst
uns froh und munter sein“, das allseits bekannte Nikolauslied,
erklang natürlich an diesem 5. Dezember. 
Am nächsten Tag (6. Dezember) machten wir uns auf den Weg,
um den Nikolaus zu treffen. Wir hielten Ausschau nach Spuren
im Schnee. Und tatsächlich, große Fußabdrücke und Schlitten-
spuren führten uns in den Wald.  Mitten auf der Waldkreuzung
sahen wir ihn kommen. Auf seinen Schlitten hatte er einen
großen Sack. 

Nach einer kleinen Wald-Nikolausfeier machten sich alle Vogel-
nestkinder mit einem gefüllten kleinen Säckchen wieder auf den
Rückweg zum Kindergarten. 
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Christbaumannahme
Die Christbäume werden am

Samstag, 18. Januar 2014
von 9.00 - 12.00 Uhr

bei der RAWEG-Annahmestelle, Bauhof, Amtzeller Str. 27
angenommen.

Fundamt

Verschenkbörse

Standesamtliche
Nachrichten

Kindergartennachrichten



Einführungsseminar der SMV in Friedrichshafen
Im November war es so weit – die Schülermitverantwortung
(SMV) der Schule Waldburg-Vogt durfte zwei Tage in Friedrichs-
hafen verbringen. Mit dabei waren die neugewählten Schüler-
und Klassensprecher der Klassen 3 – 10, die Verbindungsleh-
rer(innen) Herr Fuchs, Frau Rall und Frau Ruetz und die Schul-
sozialarbeiterin Frau Justus. Gemeinsam machte sich die bunte
Truppe auf den Weg zur Jugendherberge. 

Wie schon im Vorjahr wurde hier die Arbeit der SMV im laufen-
den Schuljahr besprochen, konkrete Projekte vorbereitet und
neue Ideen diskutiert. Die Schüler konnten ihre Erwartungen in
Bezug auf ihr Mitwirken im Schulleben äußern und Vorschläge
einbringen. Aufgelockert wurde das Programm durch lustige
Spiele und gruppendynamische Aufgaben. Auch Zeit zum mit-
einander reden durfte nicht fehlen. Denn durch all dies werden
Hemmschwellen abgebaut, das Vertrauen zueinander gestärkt
und die Zusammenarbeit zwischen den Schülervertretern aus
den unterschiedlichsten Altersgruppen wird ungemein gefördert.
So kann eine gute Basis für die Zusammenarbeit im kommen-
den Schuljahr geschaffen werden.

Das Engagement aller Teilnehmer und die Gastfreundschaft der
Herbergsleute mit ihrem leckeren und reichhaltigen Essen sorg-
ten dafür, dass unser diesjähriges Einführungsseminar wieder
zu einem wunderschönen Ausflug wurde! 

Wir wünschen der SMV viel Erfolg und Kreativität für das vor uns
liegende Schuljahr!
Marianne Justus

Die SMV der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt: 
Wolfgang Büchele, Kl. 3a
Noah-Samuel Holzschuh, Kl. 3a
Lea Burkert, Kl. 3b
Roman Schuler, Kl. 3b
Lena Steinhauser, Kl. 4
Felix Krämer, Kl. 4
Adam Kais, Kl. 5
Alina Späth, Kl. 5
Silas Güldenberg, Kl. 6
Thomas Kraus, Kl. 6
Simone Kiener, Kl. 7
Jasmin Kronenberger, Kl. 7
Gaye Percin, Kl. 8
Dominik Steubel, Kl. 8
Madleine Lopez, Kl. 9
Selina Fehr, Kl. 9
Veronika Stadler, Kl. 10
Julian Fehr, Kl. 10 

Schülersprecher der Primarstufe: 
Leonie Weiland, Kl. 3a
Zoe Weiland, Kl. 4

Schülersprecher Kl. 5 - 7:
Mirjam Kais, Kl. 7
Maren Dallmeier, Kl. 7

Schülersprecher Kl. 8 - 10:
Veronika Stadler, Kl. 10
Tobias Manthey, Kl. 10

Wir gratulieren
Herrn Christian Mulzer, Adlerstraße 30/1,
am 11. Januar zum 75. Geburtstag;
Herrn Anton Flock, Obergreut 8,
am 15. Januar zum 72. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 11. Januar
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6,
Ravensburg, Tel. (0751) 96866
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 12. Januar
Bären-Apotheke, Ravensburg,
Gartenstr. 41, Tel. (0751) 16068
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu 
Waldburg/Vogt 
Paul-Theo Thonnet 
Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112

Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de
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Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 10. Januar

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 11. Januar
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

(†Alois Stadler)
Anschließend herzliche Einladung zum Mitarbeiterfest

Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn, Fest
10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Johannes der

Täufer“
Dienstag, 14. Januar
18.00 – 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 17. Januar

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(† Maria und † Xaver Kibele)

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe des Kindes Luisa Gilde

(† Anneliese Gehweiler, † Karl Hilebrand, JT † Fran-
ziska und † Anton Hilebrand)

Freitag, 17. Januar
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag 18. Januar
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

(JT † Xaver Marxer)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 14. Januar

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags, 20.15 Uhr, Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs, 20.00 Uhr, Gebetskreis (Taizé-Raum)
Samstag, 11. Januar, 18.00 Uhr, Mitarbeiterfest
Sonntag, 12. Januar, 10.00 Uhr, Kinderkirche

WALDBURG
Samstag, 11. Januar
17.00 Uhr Maximilian Kuhn – Frederic Voggel

Viktoria Voggel – Maike Hämmerle
Olivia Voggel – Judith Hämmerle

Sonntag, 19. Januar
8.45 Uhr Maja Koeber – Carolin Schmid

Anna Sennewald – Leon Sennewald
Tim Sennewald – Claudius Keldenich

Sonntag, 26. Januar - Jugendgottesdienst
10.15 Uhr Beatrix Halder – Hannes Grabherr

Valerie Heilig – Johannes Aggeler
Marius Aggeler- Konstantin Heilig

Anschließend Taufe
Beatrix Halder- Hannes Grabherr

Sonntag, 2. Februar
8.45 Uhr Maximilian Locher – Katja Fischer

Susanna Wäscher- Kilian Hämmerle
Lukas Hämmerle- Julius Horn

Samstag, 8. Februar
17.00 Uhr Hannah Brugger - Maximilian Kuhn

HANNOBER
Sonntag, 12. Januar
10.15 Uhr Carla – Miriam 

Noah – Felix 
Samstag, 18. Januar
17.00 Uhr Jasmin - Selina

Lara - Ronja
Samstag, 25. Januar
17.00 Uhr Maren - Stefanie

David - Luis

JuMis 2013
Wie jedes Jahr haben wir, die Jumis Waldburg,
auch in diesem Jahr am Samstag, den
07.12.2013, eine kleine Weihnachtsfeier sowie
eine Vollversammlung mit den Gruppenkindern
und -leitern und auch unseren Ministranten

gefeiert. Dabei wurden zuerst alle Ausflüge und Aktivitäten, die
wir dieses Jahr gemeinsam unternommen haben, von den
Schriftführern vorgestellt. Und nein, die Jumis kamen auch die-
ses mal wirklich nicht zu kurz. Begonnen haben wir schließlich
schon im Februar mit der Jumi-Fasnet und dem Motto „Weltrei-
se“, wofür sich alle ein tolles Kostüm überlegt haben. Im Monat
darauf ging es dann weiter mit dem Tag der offenen Tür, an dem
wir einige begeisterte Besucher hatten. Auch einen Putztag ver-
anstalteten wir noch im März, an dem alter Krümpel rausflog und
unsere Gruppenräume wieder auf Vordermann gebracht wur-
den. Außerdem fand die Nacht des Wachens statt, an der wir die
ganze Nacht wach waren. Und dann war es auch schon wieder
Zeit, im Mai die Jumi-Hütte zu planen und zu organisieren, was
dieses Jahr im Gemeindehaus stattfand. Im Juni haben einige
von uns an der 72 Std.-Aktion teilgenommen, an der wir inner-
halb 72 Stunden ein Spendenevent organisiert haben und eine
Tafel für Hochstammbäume gebaut haben. Noch im selben
Monat war unser größtes Event, die Jumi-Hütte. Dort war dieses
Jahr das Motto „Indianer“ und wir haben ein tolles Wochenende
miteinander verbracht, das leider auch viel zu schnell wieder
vorbeiging. Im Oktober diesen Jahres war dann auch schon wie-
der die Filme-Nacht im Gemeindehaus. Hier haben wir „Ice Age“,
„das Streben nach Glück“ und als letzten Film „Hangover“ ange-
schaut. 
Wir hatten also einiges an Programm, aber nun zurück zur Weih-
nachtsfeier. Nachdem unsere Kassiere die Einnahmen und Aus-
gaben des letzten Jahres vorstellten, war es für uns Jumis Zeit,
um uns bei ganz wichtigen Personen zu bedanken. Anwesend
waren unser Pfarrer Herr Hirschle und die beiden Messmer Herr
Weber und Frau Sennewald, denen wir und vor allem die Mini-
stranten ganz viel zu verdanken haben. Unser größter Dank
jedoch galt Hille Hämmerle, Andi Preiser und Liese Brugger, die
uns mit Rat und Tat zur Seite stehen und in allem, was wir tun,
das ganze Jahr lang unterstützen wo sie nur können. Das ist
nicht selbstverständlich und wir wissen ihre Hilfe wirklich sehr zu
schätzen.
Daraufhin ging es auch schon weiter im Programm mit den
Wahlen. Unsere bisherigen Ober-Jumis Lena Brugger und
Kathrin Hofmann haben sich bereit erklärt, ihr Amt für ein weite-
res Jahr auszuführen, was für viel Freude gesorgt hat, denn die
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zwei haben im vergangenen Jahr tolle Arbeit geleistet. Unter
anderem haben sie sechs Sitzungen mit den Gruppenleitern
durchgeführt, Special Sundays oder Tuesdays organisiert, an
denen es einmal Schokofondue gab und einmal zum Zivilcoura-
gekurs ging. Auch die Schriftführer Melina Franz und Saskia
Amendinger werden ihr Amt noch für ein weiteres Jahr aus-
führen. Unsere bisherigen Kassiere Hannah Mohr und Julius
Keldenich haben ihr Amt abgegeben an Olivia Voggel und Mari-
us Aggeler, denen wir sehr dankbar sind, dass sie sich bereit
erklärt haben, die Aufgaben des Kassiers zu übernehmen.
Somit war dann die diesjährige Vollversammlung der Jumis auch
wieder vorüber und es ging weiter im Programm mit einer Nacht-
wanderung an Schädlers Kreuz. Danach stärkten wir uns mit
heißem Punsch und Weihnachtsgebäck. Ein paar Jugendgrup-
pen führten noch einen kleinen Sketch auf und dann kam auch
schon der Nikolaus mit dem Knecht Ruprecht, die den Kindern
kleine Geschenke mitbrachten, während sich unsere Weih-
nachtsfeier dem Ende zuneigte.
Man kann also sagen, dass wir mit viel Trubel und Spaß ein tol-
les Jahr zusammen verbracht haben und uns schon auf das
nächste freuen. Nun wünschen wir auch Ihnen allen frohe und
gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
2014!
Von Saskia Amendinger

Offenlegung des Haushaltsplanes 2014 und Jahresrech-
nung 2012
Die genehmigten Haushaltspläne 2014 der Kirchengemeinden
Waldburg und Hannober sowie die Jahresrechnungen 2012 lie-
gen in der Zeit vom 13. Januar bis 27. Januar 2014 (gem. § 64
KGO) im Pfarrbüro zur Einsichtnahme auf. Die Kirchengemein-
demitglieder können in dieser Zeit, während der üblichen Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros, Einsicht nehmen.

Pfarrer Emmanuel dankt für die Unterstützung
Pfarrer Emmanuel hat am Heiligabend um 18.30 Uhr gemailt,
dass er sich für die Unterstützung bedanken will. Das Geld aus
Waldburg und Vogt sei am 6. Dezember dort eingetroffen. „Wir
sind wirklich dankbar“, schreibt er. Und er wird bald einen Bericht
schicken. In Waldburg sind ja die Minis weiterhin dran, Pfarrer
Emmanuel mit Kuchenverkauf zu unterstützen.
Anton Hirschle 

MISSIO- Zeitschrift
Die Ausgabe Januar – Februar 2014 der MISSIO-Zeitschrift ist
eingetroffen und kann von den Austrägern im Pfarrbüro zu den
Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet
ein zweitägiges Seminar zum Thema „Hofüber-
gabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 14.
und Samstag, 15. Februar 2014, jeweils von 9:30
Uhr – 17:00 Uhr, im Gasthaus Ochsen in
Kißlegg statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebs-

wirtschaftlichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtli-
chen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo
die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe
oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr:
€ 25,- für Nicht-Mitglieder
€ 20,- für Landvolkmitglieder
Anmeldung bis 10. Februar 2014 bitte bei: 
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.

Gelingende Beziehungen
„Gelingende Beziehungen wirken Wunder – Was Kin-
dern und Jugendlichen hilft“
Wie können wir Beziehungen herstellen, die Kinder und

Jugendliche in ihrer Entwicklung fördern und ein gleichwertiges
Miteinander schaffen? Dieser Frage geht der Verband Katholi-
sches Landvolk in einer Vortrags- und Diskussionsveranstaltung
nach. 

Dazu sind alle Interessierten am Mittwoch, 22. Januar 2014,
um 20 Uhr herzlich nach Wangen-Deuchelried in die Grund-
schule eingeladen. Die Referentin, Anja Reinalter hat als
Diplom-Pädagogin viel Erfahrung in der Arbeit mit Großeltern,
Eltern, Pädagogen und Kindern. 
Kosten: € 5 pro Person, € 7 pro Ehepaar
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V.
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 36161-30; Fax -50
E-Mail: info@keb-rv.de

Zum Nachdenken
Ihr sollt sein wie ein Fenster 
durch das die Güte Gottes in die Welt 
hineinleuchten kann. 
Edith Stein

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Winterkirche im Gemeindesaal
Schon in den vergangenen Jahren haben wir sehr

gute Erfahrungen mit der „Winterkirche“ gemacht (große Eins-
parungen bei Heizkosten und ein neues, schönes Erleben von
Gemeinschaft im Gottesdienst) und planen deshalb, auch in die-
sem Winter während der Heizperiode in der Zeit nach dem Epi-
phaniasfest ab Sonntag, 12. Januar, bis etwa Anfang März
die frühen Sonntagsgottesdienste um 9.00 Uhr im Gemein-
desaal stattfinden zu lassen.
Bei besonderen Anlässen und zu den Spätgottesdiensten um
10.15 Uhr, die zur Zeit eine erfreulich hohe Anzahl von Gottes-
dienstbesuchenden haben, feiern wir wie üblich in der Kirche.   

Freitag, 10. Januar, nachmittags und Samstag, 11. Januar,
vormittags,
Männerwochenende des Männerkreises mit Diakon Hor-
nung, Vorbereitung bzw. Leitung Markus Zweigle
Teilnahme nach verbindlicher Anmeldung
Ort: Gemeindesaal Atzenweiler

Sonntag, 12. Januar 1. Sonntag nach Ephiphanias
Wochenspruch:
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
Röm 8,14

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Mittwoch, 15. Januar
14.45 - Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 – 
21.30 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 19. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Prädikant Wolfgang Eichholz aus Ravensburg
Und Kinderkirche

Ökumenische Bibelabende 
Unter der Überschrift „Josef……damit wir leben und nicht
sterben“ aus dem 1. Buch Mose, laden wir zu den ökumeni-
schen Bibelabenden im Jahr 2014 ein. Beteiligt sind die evan-
gelischen Kirchengemeinden Vogt und Atzenweiler und die
katholischen Kirchengemeinden Waldburg, Hannober und Vogt. 
Die Abende beginnen ab dem 28. Januar jeweils dienstags um
20.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Waldburg
28. Januar, Geliebt und gehasst, Gen/ 1. Mose 37, Pfarrer
Ralf Brennecke.
Wir laden alle Gemeindemitglieder und Interessierte herzlich ein,
an dieser Reihe oder an einzelnen Abenden teilzunehmen.
Weitere Infos unter www.kirche-vogt.de
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Arbeitskreis Landfrauen im Kirchenbezirk Ravensburg
Treffen für Frauen aus dem ländlichen Raum
Dienstag, den 21.01.2014, 9.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus, 88250 Weingarten, Abt-Hyl-
ler-Str. 17

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Vogt 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes
Kinder. 
(Röm 8,14) 

Samstag, 11. Januar 
ab 
16.30 Uhr Ein Nachmittag und Abend für die Mitarbeitenden

der Kirchengemeinde. 
Treffpunkt ist das Evangelische Gemeindehaus, bit-
te melden Sie sich bis zum 7. Januar an. 

Sonntag, 12. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke 

mit Abschied und Einsetzung des Kirchengemeinde-
rats 
Kinderkirche 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkircheteam freut sich auf
euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Steffy Völkel
(Fon 6138)! Wir beginnen in der Kirche und gehen
dann in das Evangelische Gemeindehaus. 

Montag, 13. Januar 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Dienstag, 14. Dezember 
19.30 Uhr Konstituierende Sitzung des Kirchengemeinderates

im Evangelischen Gemeindehaus 
Mittwoch, 15. Januar 
14.45 Uhr Konfirmationsunterricht 
Donnerstag, 16. Januar 
14.30 Uhr Seniorennachmittag 

Alle Senioren und Alleinstehenden unterschiedlicher
Konfession sind zu einem gemütlichen Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen zusammen mit Pfr.
Brennecke in das Evangelische Gemeindehaus ein-
geladen. 

Freitag, 17. Januar 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim St. Antonius. Bewohner,

Besucher und die ganze Gemeinde sind herzlich
zum Mitfeiern eingeladen. 

Vorankündigung: 
Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias 

9.00 Uhr Gottesdienst

Über die Adventstage blieben einige Gegenstände, u.a. auch
eine Filmkamera, im Gemeindehaus liegen. Sie können diese
noch bis zum 14.1. im Pfarrhaus abholen - 
danach geben wir sie ins Fundbüro im Rathaus. 

Freud und Leid aus unserer
Gemeinde 
Viele Regentropfen zeigen sich an
unserem Regenbogen, der Freud und
Leid in der Gemeinde immer für das
aktuelle Jahr abbilden soll. Bis zum
Jahreswechsel hingen die Regentrop-
fen noch. Im Gottesdienst am 31.12.
wurde nochmals an Freud und Leid
gedacht. Wer den Regentropfen als
Erinnerung gerne zu Hause haben

möchte, kann ihn sich bis Ende Januar im Pfarramt (dienstags
von 9.00 bis 12.00 Uhr) abholen. Wir werden die Tropfen Ende
Januar ansonsten überstreichen und für neue Ereignisse in
Freud und Leid verwenden. 

Wir suchen Frauen und Männer ... 
... die das Mesner-Team unterstützen 
... die Musik machen 
... die Menschen zum Geburtstag besuchen 
... die Gemeindebriefe austragen 
... 
In unserer Gemeinde passiert viel. Das ist nur dadurch möglich,
dass viele mitarbeiten. 
Jede(r) kann sich mit seinen Gaben einbringen - und jede(r)
kann auch wieder aufhören, wenn es gut ist. Bitte helfen Sie mit,
dass unser Gemeindeleben so bunt 
und lebendig bleibt - und neue Farben aufleuchten. 
Melden Sie sich auf unser „Stellengesuch“ gerne im Pfarramt -
auch dann, wenn wir vielleicht noch gar nicht gefragt haben. 
Als Mitarbeitende bewegen wir die Gemeinde und werden durch
die Gemeinde unterstützt, u.a. mit dem Erlös des Gemeindefe-
stes. Begegnungs- und Höhepunkt ist das jährliche Mitarbeiten-
denfest am ersten Schulsamstag im Januar. 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529 / 1782, Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 – 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Vogter Ökumene 
Danke für einen vielfältigen und reichen „Lebendigen
Advent“ 

Im Schnee, mit Lichtern und auch
mal im Regen – viele Fenster öffne-
ten sich und wir hatten ab dem zwei-
ten Advent fast jeden Tag die Mög-
lichkeit, für eine kurze Zeit Maria und
Josef auf ihrem Weg zur Krippe zu
begleiten: besinnliche und heitere
Texte, Bilder und Lieder – und immer
etwas Warmes zu trinken. Es tat gut,
in unterschiedlichen Runden zusam-
menzukommen. 

Vielen Dank allen, die ein Fenster angeboten haben; Uschi
Schlayer, Doris Ibele und Uli Bopp für die Organisation im Vor-
feld – und allen, die so zahlreich gekommen sind. 
Im nächsten Jahr möchten wir die Aktion der Vogter Ökumene
gerne fortsetzen. 

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie
in Ihrem Alltag zu Hause.
Informationen erhalten Sie bei: Klara Öngel,
Tel. 3642 und Rosmarie Fuchs, Tel. 469.

Liebe Senioren,
im Jahresprogramm hat sich der
Fehlerteufel eingeschlichen. Der
erste Seniorennachmittag in die-
sem Jahr ist am Donnerstag, 16.
Januar, um 14.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus.
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Frau Gerster spricht zum Thema: 
„Viel Glück“ Glück haben – glücklich sein.
Wir laden ganz herzlich dazu ein.
Euer Seniorenteam
Fahrdienst: Tel. 91052 oder  7282              

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842

Veranstaltungen im Service-Zentrum
Montag, 13. Januar

9.30 Uhr „Butzele“ Mu-Ki
Dienstag, 14. Januar
Heute fällt die Mu-Ki-Gruppe aus
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnatik für Senioren

mit Frau Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 15. Januar
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 16. Januar

9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki
Freitag, 17. Januar

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

DRK Ortsverein Waldburg
Blutspendetermin am 26. Dezember
2013
Bei unserem Blutspendetermin am 2. Weihnachts-

feiertag konnten wir 317 Blutkonserven gewinnen.
Es kamen  340 Spendewillige, von denen 21 Erstspender waren.
Allerdings mussten 23 aus medizinischen Gründen zurückge-
stellt werden.

Wir bedanken  uns für Ihr Kommen und würden uns freuen,
wenn Sie sich für unseren nächsten Blutspendetermin am 19.
April 2014 (Karsamstag) wieder Zeit nehmen.

Besonderer Dank gilt der Gemeinde Waldburg für die Benutzung
der Turn- und Festhalle mit Bürgersaal sowie allen Helferinnen
und Helfern und dem Jugendrotkreuz für die tatkräftige Mitarbeit.

Unser 1. Dienstabend im Jahr 2014 findet am 10. Januar statt.

Bürgerwehr Waldburg e.V.
Uniformcheck am Mo., 13. Januar 2014
Als erster, wichtiger Termin für die ganze Bürger-
wehr ist am nächsten Montag, 13. Januar 2014,
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Vereinsheim der Uni-
formcheck angeboten. 

Durch Reparaturen, Tausch, Erneuerung oder Abänderung der
Uniform, falls die körperliche Statur in der Vergangenheit Verän-
derungen hinnehmen musste, wollen wir erreichen, dass das
positive  Erscheinungsbild der gesamten Bürgerwehr erhalten
bleibt.

S.f.A.W

Kath. Frauenbund
Wir sagen DANKE !
Für die vielen Material-Spenden zu unserer
Advents-Kranz-Aktion und bei allen Helferin-
nen möchten wir uns nachträglich recht herz-
lich bedanken. Es konnte ein Verkaufs-Erlös
von 350,00 € erzielt werden. Dieser Erlös wur-
de der Nachbarschaftshilfe Waldburg überwiesen.

Wir wünschen allen ein erfolgreiches  und vor allem gesundes
neues Jahr 2014.
Das Team des Frauenbundes

Burgnarren Waldburg e.V.
Liebe Narren, 
die Weihnachtsfeiertage sind vorbei und die
Fasnetssaison steht direkt vor der Tür. Unser erstes Wochenen-
de beginnt mit dem traditionellen Maskenabstauben und vorher
der Häsabnahme. Bitte kommt im kompletten Häs mit Schuhen
und Handschuhen. Wir freuen uns darauf, unsere Jubiläumssai-
son mit vielen fasnetsbegeisterten Narren zu feiern. 
Mit burgnärrischen Grüßen
Anika Madlener
Schriftführerin

Narrenfahrplan 2014
10.01.2014
18:00 Uhr König Wilhelm - Häsabnahme
20:00 Uhr König Wilhelm - Maskenabstauben
11.01.2014
13:30 Uhr Neuravensburg - Narrensprung
20:00 Uhr Bürgersaal - Ehrengastempfang
12.01.2014
14:00 Uhr Bodnegg - Narrensprung
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Eigene vier Wände

Vereinsnachrichten

NACHRUF

Die Bürgerwehr Waldburg trauert um ihren Ehrenkommandanten 

Major Anton Huber
* 2. April 1950 † 13. Dezember 2013

Am 20. Dezember begleitete die gesamte Bürgerwehr Waldburg,
Fahnenabordnungen aus dem Landesverband historischer Bür-
gerwehren, Bürgermilizen und Stadtgarden von Württemberg
und Hohenzollern ihren Kameraden zur letzten Ruhestätte, der
nach schwerer Krankheit allzu früh verstorben ist. 
Nach 25-jähriger Mitgliedschaft beim Spielmannszug wurde
Herr Anton Huber 1991 zum 1. Vorsitzenden und Kommandan-
ten der Bürgerwehr Waldburg gewählt; damit übernahm er große
Verantwortung für den Verein. 13 Jahre später wurde er zusätz-
lich noch zum stellvertretenden Vorsitzenden und Kommandan-
ten des Landesverbandes gewählt. Beide Ehrenämter konnte er
in Folge seiner schweren Erkrankung ab Frühjahr 2012 nicht
mehr ausüben. 
Wir lernten Herrn Anton Huber als unermüdlichen Organisator
kennen, der auch überall und jedem tatkräftig zur Seite stand.
Den Bau der Habnit-Kapelle und des Vereinsheims mit seinen
Kameraden kann man als sein Lebenswerk betrachten. Wir wer-
den ihn mit seiner kameradschaftlichen, hilfsbereiten und
humorvollen Art in unserem Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Hannelore Huber mit Familie.
Frau Hannelore Huber stand unserem Kameraden Anton auch
im Vereinsleben immer mit Rat und Tat zur Seite. 

Für die Bürgerwehr Waldburg  e.V. 
Erhard Kiebele
Hauptmann 



RFV Waldburg e.V.
Wenns alte Jahr erfolgreich war,
dann freu dich aufs neue;
Und war es schlecht, 
ja dann erst recht!

Mit der Weihnachtsfeier am 07.12.2013 neigte sich ein beweg-
tes Jahr dem Ende zu.
Auf diesem Weg unseren Bingo-Gewinnern nachträglich einen
herzlichen Glückwunsch! 

1. Preis Selina Contala freut sich über einen Gutschein vom
Pferdesporthaus Loesdau

2. Preis eine neue rote Vereinsweste ging an Bärbel Erb 
3. Preis ging an Wiebke Dohrmann: ein neues Sweatshirt mit

RFV Logo
4. Preis und Esther Riffler freut sich auch über eine rote RFV

Weste.
Sonderpreise 
2-Tages-Ritt 2014Helene Rist
Herbstritt 2014 Claudia Plötz
Jahresabschlussritt 2014 Paul Lohner 

Last but not least - Vielen Dank an ….
Ines und Wiebke Dohrmann für die Gestaltung der neuen Home-
page,
Waltraud Gälle für die Stammtisch-Bewirtungen,
Martin Feuerstein, Josef Rist und Bernd Gälle  für die Pflege und
Wartung der Reitanlage,
den beiden Reitlehrern Barbara Ortlieb-Erb und Fridolin Detzel,
Christine Schädler für ihr Engagement als Tanzlehrerin der Line-
dancer,
der diesjährigen Weihnachts-Musikgruppe unter der Leitung von
Pia Seyfer, Christina Gälle und Rainer Riedinger, sowie Alina
Bucher für die stimmungsvolle Umrahmung,
den Mädels unserer Volti-Gruppe und der Kinder-Linedance-
Gruppe für ihre Aufführungen,
Ursel Eberle für die schöne Weihnachtsgeschichte, 
sowie Nathalie Schupp und Nicole Fatigait für den Jahresrück-
blick zusammengefasst in Bildern.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren Angehörigen
sowie den Bürgern der Gemeinde Waldburg ein gutes neu-
es Jahr! Für 2014 viel Glück, Gesundheit, Zeit und Erfolg!
Markus Schädler, 1. Vorstand
Claus Gälle, 2. Vorstand

Schau mal rein: www.rfv-waldburg.jimdo.com

Die Langlaufabteilung des ASV
Waldburg bietet im neuen Jahr
wieder Langlaufkurse an.
Die Kurse finden nur bei ausrei-
chender Schneelage statt bzw.
werden bei Bedarf an einen
anderen Ort verlegt.

Die Mindestteilnehmerzahl pro Kurs sind 4 Personen. 
Freitag, 03.01.2014 
9:30 - 12:00 Uhr Skating Einsteiger Teil 1 
9:30 - 12:00 Uhr Skating Fortgeschrittene Teil 1 

Samstag, 04.01.2014 
9:30 - 12:00 Uhr Skating Einsteiger Teil 2 
9:30 - 12:00 Uhr Skating Fortgeschrittene Teil 2 

13:00 - 15:30 Uhr Diagonal Einsteiger                        
Samstag, 11.01.2014 
9:30 - 12:00 Uhr Skating Fortgeschrittene Teil 1 

13:00 - 15:30 Uhr Diagonal Einsteiger (nur wenn Kurs an
4.1. ausgebucht ist)         

Sonntag, 12.01.2014 
9:30 - 12:00 Uhr Skating Fortgeschrittene Teil 

Kursgebühren 20 €, ermäßigt 15 € für ASV Waldburg-
Mitglieder pro Kurs und Tag. 

8. Februar 2014 gemeinsame Langlaufausfahrt mit Skating-
Techniktraining zur Verbesserung des persönlichen Könnens.
Kursgebühren 5 € zuzüglich eventuell anfallender Loipengebühr 
Weitere Informationen unter: www.asv-waldburg.de/ski/langlaufen
Anmeldung unter: langlaufkurs@web.de oder Elisabeth Krügel
07529 / 913000, mobil: 0171 / 7825698, Ulla Hauser 07529 /
7535, Dieter Moser 07529 / 911260.

Ski- und Snowboardkurse 2014
Es sind noch Restplätze für unsere Bambiniskikurse in Waldburg
und Snowboardkurse in Schetteregg (AT) frei. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.wintersport-waldburg.de

Skigymnastik:
Wir starten in eine neue Runde, damit Sie auch während der
Saison fit für die Pisten bleiben. Ab 08.01.2014 immer mittwochs
von 20.00 bis 21.00 Uhr im Bürgersaal Waldburg. Keine Voran-
meldung notwendig. Bitte am ersten Termin anwesend sein.
Wir freuen uns auf Sie 
Skiabteilung ASV Waldburg 
(th)

ASV-Kurs-Angebot:
Aerobic mit Kräftigung: mit Marion Klugger, auch für Anfän-
ger gut geeignet
Montagmorgen:
Kursbeginn: 13.01. - 07.04.2014 
Montags: 8.30 - 9.45 Uhr 
Ort: Waldburg, Bürgersaal 
Dauer: 12 Stunden 
Anmeldung: vor Ort 
ASV-Mitglieder: 30,00 Euro
Nichtmitglieder: 50,50 Euro

Dienstagabend:
Kursbeginn: 07.01. - 08.04.2014 
Dienstag: 19.30 - 20.45 Uhr 
Ort: Waldburg, Bürgersaal 
Dauer: 13 Stunden 
Anmeldung: vor Ort 
ASV Mitglieder: 32,50 Euro
Nichtmitglieder: 54,50 Euro

FV Waldburg
Jahreshauptversammlung des FV Wald-
burg am 17.1.2014
Liebe Fußballfreunde:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
Freitag den 17.1.2014 im Vereinsheim statt.
Beginn ist um 20 Uhr. Da auch dieses Jahr
wieder Neuwahlen stattfinden, bitten wir alle

Aktiven und Fans daran teilzunehmen. 
Tagespunkte:
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Hauptkassiers
Bericht der  Kassenprüfer
Bericht des Jugendleiters
Bericht des Spielerobmanns
Aussprache über die Berichte
Entlastung des Vorstandes

Neuwahlen
Wahl des 1. Vorsitzenden
Wahl des Schriftführers
Wahl des Jugendleiters
Wahl der beiden Kassenprüfer
Wahl der beiden passiven Mitglieder in den Ausschuss

Sonstiges

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens 10 Tage
vor der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen.
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Wetterüberblick - das Jahr 2013
Insgesamt gesehen war das Jahr 2013 zu kalt, zu regnerisch
und es gab deutlich zu wenig Sonnenschein.
Die Jahresdurchschnittstemperatur des Jahres 2013 lag mit -
0,24°C sichtbar unter dem langjährigen generationsberechneten
Durchschnittsmittel für Waldburg und im Verhältnis zum Vorjahr
mit - 0,68°C sogar deutlich darunter. Damit hat sich zumindest in
Waldburg einmal mehr die allgemein propagierte „rasante Erder-
wärmung“ nicht bestätigen lassen.
Der langjährige Jahresdurchschnitt in Bezug auf die gefallenen
Niederschläge hingegen konnten wiederum mit + 58,2 mm im
positiven Sinne auf sich aufmerksam machen, und das obwohl
im Dezember extrem wenig Niederschlag fiel. Der 2013er Win-
ter hat damit sogar einen neuen Negativrekord aufstellen kön-
nen, was die Schneemengen betrifft: Es war noch nie so wenig
Schnee gefallen wie in diesem ersten Winterhalbjahr.
Die Sonnenscheinzeit - seit Beginn der Wetteraufzeichnungen
der Wetterstation Waldburg konnte noch nie ein solch drasti-
scher Einbruch an realer Sonnenscheinzeit registriert werden -
mit nur 1.374 h und 57 min ist das Jahr 2013 einfach viel zu
wenig in den Sonnenscheingenuss gekommen und betrachtet
man den Ertrag mit dem Vorjahr (2.193h 24 min) wird es nur zu
deutlich. Für Photovoltaik-Anlagenbetreiber war das Jahr 2013
damit wohl nicht das Beste.
Last but not least - die Windverhältnisse des Jahres 2013: Das
Aufstellen von Windenergie-Kraftanlagen hätte sich zumindest
in diesem Jahr nicht gelohnt. Mit einer Durchschnittswindge-
schwindigkeit von nur 4,5 km/h lag man nicht nur nochmals
unter dem Vorjahresmittel sondern auch an der wirtschaftlichen
Vernunft solcher Energiekonzepte. Zumindest was die Waldbur-
ger Windertragsverhältnisse betrifft - mal abgesehen davon, das
Scherwinde, die häufig in Hügellandschaften vorzufinden sind,
gar nicht genutzt werden könnten.

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt und Umgebung
e.V.
Werte Züchterfrauen, Züchterfreunde, Jungzüchter, 
liebe Mitglieder, 
zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 18. Januar
2014, ab 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt, laden wir alle Mit-
glieder und Freunde der Kleintierzucht recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet: 

1. Begrüßung 
2. Posteingang 
3. Bericht von der Kleintierschau Vogt 2013 
4. Bericht von der Bundeskaninchenschau in Karlsruhe 
5. Bericht von der Kreis-Geflügelschau in Wangen 
6. Bericht von den Ehrungen 

- für 10-jährige Mitgliedschaft 
Stephan Schlenker 
Stefan Winkler 
- für 50-jährige Mitgliedschaft 
Josef Mähr (Gründungsmitglied 1964 ) 

7. Berichte der Funktionäre 
8. Neuwahl der Vorstandschaft 
9. Planungen für das Zucht- und Geschäftsjahr 2014 

50 Jahre Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt 
10. Verschiedenes 
11. Wünsche und Anregungen 
12. Neuaufnahmen 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Bürgern ein gutes und
gesundes „neues Jahr 2014“ und bedanken uns für jede Art
der Unterstützung im abgelaufenen Jahr! 
Auf einen guten Besuch unserer Versammlung freut sich unser
Bewirtungsteam und die Vorstandschaft. 
Martin Dillmann, Vorstand 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.Kleintierzuchtverein-
Vogt.de 

ALLGÄU DRUMHEADS VOGT
Seit Oktober proben wir wieder wöchentlich um 19 Uhr, don-
nerstags in unserer DRUMSCHOOL in der Vogter Schule für die
Fasnetssaison 2014. Bei uns hat sich inzwischen viel getan.
Neue „Doppelsnares“ Spezialtrommeln aus Schottland sind
zusätzlich zu den bisherigen Snaredrums gekommen, 2 neue
Pauken, ebenfalls aus Schottland bereichern unseren Sound
noch druckvoller. Des Weiteren begrüßen wir einige neue
Drumheads und alle sind am Einstudieren neuer Stücke, und
und und ....
Jederzeit sind Besuche von Trommelbegeisterten in der Probe
gern gesehen.
Rückblickend auf den vergangenen Adventsmarkt in Vogt möch-
ten wir uns bei allen aktiven und im Hintergrund arbeitenden Hel-
ferlein bedanken. Es war wieder mal spitze mit euch allen.
Besonderen Dank an HCL Vogt mit Roland Mägerte und seinen
2 netten Damen, Eddi Grabherr und Team, Gemeinde Vogt
sowie ganz speziell auch der Fa. FINKBEINER Getränke aus
Vogt für ihre tatkräftige Hilfe und Unterstützung, gerne trinken
wir euch auch weiterhin leer!!

Hier unsere Fasnetstermine 2014:
11.1. Heufressertaufe, Flammenhof Vogt 
12.1. Umzug Bodnegg 
18.1. Umzug Otterswang 
18.1. Hausball Bürgermoosstüble Unterriedgarten 
26.1. Umzug Neukirch

1.2. Heufresserball Vogt 
2.2. Umzug Ulm 
7.2. Deifelhexaball Memmingerberg 
8.2. Musikerumzug Weingarten 
9.2. Umzug Weingarten 

15.2. Umzug Oberzeit 
22.2. Umzug Obereisenbach 
23.2. Umzug Scheidegg 
27.2. Narrenbaumsetzen Moorjockei Edensbach 
28.2. Umzug Vogt + Dorffasnet

1.3. Umzug Baienfurt 
2.3. Umzug Bergatreute 
3.3. Umzug Ravensburg 
3.3. Umzug Wangen

Evtl. kommt der ein oder andere Auftritt noch auf unsere Liste,
auf jeden Fall ein tolles Programm für uns alle, wie in jedem Jahr
mit Freude gehtʼs ran.
Unsere Homepage wird gerade umgebaut, aber demnächst ist
wieder alles online, damit Sie nichts verpassen, was Ihre Dru-
mies aus Vogt so alles anstellen und unternehmen.
Eure 
Allgäu Drumheads Vogt

Grünkraut - eine kleine Gemeinde mit großen
Möglichkeiten
Die Gemeinde Grünkraut (ca. 3.100 Einwohner) ist eine offene,
freundliche, junge und dynamische Gemeinde mit viel Lebens-
qualität. Ein lebendiger Ortskern, zahlreiche Sport- und Freizeit-
einrichtungen sowie eine sehr gute Infrastruktur machen Grün-
kraut als Wohnort, Wirtschaftsstandort und Arbeitsplatz attraktiv.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Bauhofleiter (m/w)
Ihre Hauptaufgaben:
- Verantwortliche Leitung des Bauhofes mit 4 Mitarbeitern
- Organisation und Arbeitseinteilung der Mitarbeiter zur Unter-

haltung, Überwachung und Pflege von Grünflächen, Ver-
kehrsflächen, Gemeindestraßen, gemeindeeigenen Gebäu-
den und Fahrzeugen, dem Winterdienst, der Rufbereitschaft
sowie, im Rahmen des Notwendigen, die Mitarbeit im Team
bei allen Tätigkeiten.

Wir erwarten:
Sie verfügen über eine entsprechende handwerkliche Fachar-
beiterausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf und
über eine mehrjährige Berufserfahrung. Führungskompetenzen
sowie eine Zusatzausbildung (z.B. als Meister/in) wären von Vor-
teil.
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Sie besitzen die Führerscheinklasse BE. Führerscheinklasse C
ist wünschenswert.
Sie verfügen über EDV-Grundkenntnisse.
Sie sind teamfähig und dienstbereit auch außerhalb der
regulären Arbeitszeit sowie an Wochenenden und zur Nachtzeit.
Sie besitzen Durchsetzungsfähigkeit, Organisationstalent und
Entscheidungskraft.
Sie verfügen über einen freundlichen Umgang mit den Bürgerin-
nen und Bürgern.
Sie sind überdurchschnittlich motiviert.
Interesse am Eintritt in die freiwillige Feuerwehr Grünkraut ist
wünschenswert.
Unser Angebot:
Wir bieten eine interessante, herausfordernde und vielseitige
Tätigkeit.
Wir sind ein moderner, bürgernaher und engagierter Gemeinde-
bauhof und geben Ihnen die Möglichkeit, sich und Ihre Ideen in
einem angenehmen Arbeitsumfeld zu verwirklichen.
Wir vergüten Ihre Stelle nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bit-
te bis Freitag, 31. Januar 2014, an die Gemeindeverwaltung,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut richten. Für Auskünfte
steht Ihnen Herr Bürgermeister Lehr unter der Telefonnummer
0751 / 76 02 -12, E-Mail: holger.lehr@gruenkraut.de gerne zur
Verfügung.

Gemeinde Bodnegg
Bei der Gemeinde Bodnegg ist zum  1. April 2014 die Stelle
einer/s 

Bauhofmitarbeiters(in)
neu zu besetzen.
Bewerber(innen) sollten eine handwerkliche/gärtnerische/land-
wirtschaftliche oder ähnliche Ausbildung haben und über Beruf-
serfahrung verfügen. Führerscheinklasse BE ist erforderlich,
Führerscheinklasse C ist wünschenswert. Teamfähigkeit und
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Arbeitszeit werden
vorausgesetzt.
Das Tätigkeitsfeld umfasst alle Aufgaben im Bereich eines
gemeindlichen Bauhofs wie z.B. Winterdienst, die Unterhaltung
und Pflege von Grünflächen, Verkehrsflächen, Gemeinde-
straßen, gemeindeeigenen Gebäuden und Fahrzeugen.
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD entsprechend der Quali-
fikation.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen erbitten wir bis
spätestens 10.01.2014 an die Gemeindeverwaltung Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Bürgermeister
Christof Frick, Tel. 07520/920817.

Die Blödsinnskönigin - Pfarrstadel Grünkraut
Samstag, 11. Januar 2014, 20.00 Uhr
Ein Theaterabend mit Jutta Klawuhn und Alexander Niess.
Da Jutta Klawuhn gern die Hosen anhat, und Alex Niess die
längsten Arme Oberschwabens hat, und beide auch gerne
zusammen improvisieren, erfahren Sie an diesem Abend so
Einiges über Männer, Frauen, Semmelknödeln, Liebe, Fahrten
über den Bodensee, die deutsche Laugenbrezel, alleinstehende
Frauen, die etwas zum Niedersetzen suchen, blutige Witze, aber
auch so Einiges über Liesl Karlstadt und Karl Valentin.
Info und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Gruppe Kreativer Montag, Baindt
„bringfarbeinsleben“
17. Januar - 7. März, Rathausgalerie
Vernissage am 17. Januar um 18.30 Uhr.
Laudatio Hubert Gärtner, Baindt
Musik: Coloured Voices (Gitarre, Flöten, Gesang)
Verschiedene Techniken, gemeinsames Schaffen: sieben Frau-
en und zwei Männer der Gruppe „Kreativer Montag“ aus Baindt
zeigen ein kunterbuntes Potpourri an Malerei. Inspiriert sind die
Werke von der Freude an Farbe und am Gestalten.
Zum Teil wurde unter Anleitung von Künstlern aus der Umge-
bung gearbeitet.

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00 - 16.00 Uhr
Mi: 16.00 - 18.30 Uhr
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Collagen 7-mal anders
Vernissage: 12. Januar, 11.00 Uhr, Rathaus Schlier
Eröffnung: Gabriele Wendeborn, Gemeinderätin
Laudatio: Dorothea Wandmacher
Musik: Prince, Djembe/Trommel

Ausstellung mit Collagen von
Petra Mang von Hinten
Dorothea Wandmacher
Erika Biber
Chris Becker
Margot Lebherz
Siglinde Rau
Susanne Eberhardt
vom 13. Januar - 7. März
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr und
Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr
Kontakt: Susanne Eberhardt, Keltenweg 7, 88281 Schlier, Tel.
(0751) 9587479

TV Wetzisreute
NEU *** NEW *** NOUVEAU *** NUEVO *** NOWY *** YENI
Wir starten ins neue Jahr mit tollen Nachrichten
Endlich sind wir wieder im Netz vertreten. Besucht unsere neue
Homepage unter www.tv-wetzisreute.de und durchstöbert unser
Angebot, notiert unsere Jahrestermine und blättert durch unsere
Bildergalerien. Viel Spaß!
Dann werdet ihr auch auf unsere neue Trendsportart PARKOUR
stoßen. Parkour ist die Lehre der effizienten Fortbewegung,
schnell, kraftsparend und sicher. Laufen, Klettern, Springen,
Balancieren - der eigene Körper wird zum wichtigsten Werk-
zeug, die Welt zu einem riesigen Spielplatz. Großes Talent
braucht man für Parkour oder Freerunning nicht, denn effiziente,
coole Bewegungen müssen nicht immer schwer sein!
Wer hat Lust - und ist mindestens 14 Jahre alt - unter fachkun-
diger Anleitung von Marcel Schäfer diesen Trendsport näher
kennen zu lernen?
Kommt einfach freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Turnhalle in
Unterankenreute vorbei. Vorabinfos bekommt ihr von Marcel
unter Tel. 0176/81532240.

Narrenzunft Bodnegg e.V.
Sonntag, 12.01.2104
Großer Narrensprung in Bodnegg
Beginn 14.00 Uhr
Veranstalter: Narrenzunft Bodnegg e.V.
DJ im Zelt, Bewirtung in der Festhalle und der lokalen Gastro-
nomie
Brot her - dʼBurnegger sind do
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Hallenbad
Dampfbad & Ruheraum

Ab 7. Januar 2014
ist unser Hallenbad wieder geöffnet!

Öffnungszeiten:
Dienstag - Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Mittwoch + Donnerstag Warmbadetag bei 30o Was-
sertemperatur!
Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 bis
18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beachten Sie,
dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.
Tel. (07520) 9207-29



Skifreunde Bodnegg
Ski- und Boardkurse Schetteregg
für Kinder ab 5 Jahren und Erwachsene
Die Anmeldung für die 3-Tages-Kurse ist nur schriftlich möglich.
Informationen und Anmeldungsformulare liegen bei der Raiffei-
senbank Vorallgäu/Bodnegg und im Rathaus Grünkraut aus
oder im Internet unter www.skifreunde-bodnegg.de
Kurstermin: Sa. 18.01.14 / So. 19.01.14 / Sa. 25.01.14
Kursgebühren:
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre

Mitglieder 28 EUR / Nichtmitglieder 36 EUR
Jugendliche ab 14 Jahre und Erwachsene

Mitglieder 35 EUR / Nichtmitglieder 45 EUR
Tageskarten: alle Kursteilnehmer erhalten ermäßigte
Tageskarten.
Buskosten: ca. 42 EUR

Kursgebühren u. Kosten für Busfahrt/Tages-
karten werden abgebucht. Die oben genann-
ten Kursgebühren/Busfahrten sind für alle 3
Kurstage, dazu kommt noch pro Tag die Lift-
karte hinzu.

AN: Walter Haggenmiller, Lerchenweg 24 in
88285 Bodnegg

Abfahrt: Bodnegg, Sporthalle; 7.20 Uhr 
Ankunft: ca. um 17.30 Uhr in Bodnegg
Ansprechpartner: Markus Bernhart, Tel. 07520-956660

Bambinikurs bei Bodnegg
für Kinder ab 3 Jahren
Hierzu melden Sie sich bitte unverbindlich schriftlich oder telefo-
nisch an. Bei ausreichender Schneelage werden Sie angerufen
und der Kurs findet bei Bodnegg (ohne Lift) statt. Sie können
dann frei entscheiden ob Sie teilnehmen wollen oder nicht.
Kursgebühren/Bedingungen:
8,00 EUR je teilgenommenen Kursteil. Vorgesehen sind 5 Kurs-
teile je 2 Stunden (jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 -
16.00 Uhr).
Treffpunkt: Wird telefonisch bekannt gegeben
Ansprechpartner: Susanne Haag, Gärtnerstr. 26,
88285 Bodnegg, Tel. 07520-1415

Kulturtreff Amtzell
BREKKIEʼS INN: „Mississippi“.
Schwäbisch-alemannischer Zigeunerfolk und andere Welt-
musik:
Freitag, 10. Januar 2014, 20.00 Uhr, Altes Schloss Amtzell,
Syrgenstein-Saal
Eintritt: Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 12, Ermäßigung
für Schüler je 1,- Euro
Seit jeher waren die Schwaben ein reiselustiges Volk, Gleichviel,
ob das Ziel nun der Balkan, reiche Ländereien im Osten oder die
sogenannte „Neue Welt“ war, überall trifft man sie oder findet
ihre Spuren. Wen wundert es also, dass BREKKIEʼS INN ihre „in
Mutters Stübele“ begonnene Reise nun fortsetzen, außerhalb
der allzu engen Landesgrenzen, auf dem Weg zum Mississippi.
Hört Ihr die Pfeife des alten Orange Blossom Special? Der Zug
steht schon bereit zur Fahrt, der Abschied naht, aber er ist weit
entfernt, der legendäre Fluss. Also los Leute, packt die Instru-
mente aus! Kramen wir ein bisschen in der Schatzkiste, schau-
en aus dem Zugfenster und vertreiben uns die Zeit auf der Rei-

se mit einem musikalischen Streifzug durch Länder und Kulturen.
Der nächste Halt ist am Freitag, 10. Januar, im Amtzeller
Schloss. Freut euch auf ein Wiedersehen mit dem „besten
Geheimtipp Süddeutschlands“ (SZ) BREKKIEʼS INN hat neue
Lieder im Gepäck ......
BREKKIEʼS INN sind: Claudia Bertele (Gesang) Thomas Linder
(Gitarre, Banjo, Bass, Harp, Gesang) Moni Bothe (Akkordeon)
Uli Hahnel (Geige), Andieh Merk (Percussion, Sax, Querflöte)
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Straub, Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab
19:00 Uhr.
Die Plätze sind nicht nummeriert.
Weitere Info auch unter www.brekkies-inn.com

Bundesagentur für Arbeit - Agentur für Arbeit
Konstanz-Ravensburg
Noch unentschlossen bei der Studienwahl?
Sie wollen Ihre Fähigkeiten und Interessen kennen lernen und
sich mit Ihren beruflichen Zielen und Werten auseinanderset-
zen? Sie suchen Antworten auf die Fragen, wie komme ich zu
einer Entscheidung bei meiner Studienwahl und welche Studi-
enfelder passen zu mir? Dann sind Sie bei einem „BEST-Semi-
nar“ genau richtig.
BEST-Seminare sind zweitägige Entscheidungs- und Zielfin-
dungstrainings für Oberstufenschüler von Gymnasien und Abitu-
rienten.
Für das nächste Seminar am Dienstag, 14.01.2014 und Montag,
20.1.2014, gibt es noch einige freie Plätze. Die Veranstaltung ist
ganztägig und dauert von 8:00 bis 17:00 Uhr.
Das Seminar wird angeboten von einer Berufs- und Studienbe-
raterin der Agentur für Arbeit Ravensburg, Bettina Bruderreck
und dem Beratungslehrer des Welfengymnasiums, Martin Bren-
ner-Burkhardt. Es findet im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit, Schützenstr. 69 in Ravensburg statt. Für das
Seminar werden 6 Euro Materialkosten erhoben. Anmelde-
schluss ist der 7. Januar 2014.
Weitere Informationen und Anmeldung online unter:
www.bw-best.de
Die Teilnehmer erhalten eine Anmeldebestätigung des Ministeri-
ums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württem-
berg und können vom Unterricht befreit werden.

Kreisjugendring Ravensburg
Freiwilligendienste
Am Mittwoch, den 15. Januar 2014, von 18.00 - 20.00 Uhr, ver-
anstaltet der Kreisjugendring in Kooperation mit dem „aha“„-
Tipps und Infos für junge Leute einen spannenden Infoabend mit
zahlreichen Anregungen und Erfahrungsberichten rund um Frei-
willigendienste im Kornhaussaal in Ravensburg. 
Viele Jugendliche wollen nach der Schule erstmal einen Freiwil-
ligendienst machen. Dabei stellen sich viele Fragen: Was ist für
mich geeignet? FSJ, FÖJ, BFD oder EFD im Ausland? Wie kom-
me an solche Stellen? Welche Vergütung gibt es? Wie läuft so
ein Dienst ab? Wo gibt es Einsatzstellen? 
Dieser Abend bietet alle Informationen und ist angereichert
durch Erfahrungsberichte von jungen Menschen, die gerade ein
FSJ, FÖJ, einen EFD oder BFD machen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos beim Kreisjugendring Ravensburg unter
0751/21081 oder unter www.jukinet.de
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8.30 - 10.30 Uhr!
Nächste Termine:
15. Januar 2014

5. Februar 2014
19. Februar 2014
Die Mangelstube finden Sie im
UG der Festhalle /Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rück-
fragen an Sabine Rist, Tel.
1344.

Fest-
halle

Anzeigen helfen verkaufen!
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